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1) Heute wollen wir das
Leben draussen gemessen

wie früher — als
ich Pfadfinder war!

2) Ach, waren das schöne
Zeiten! Natürlich
brauchten wir keinen
Kühlschrank: wir
stellten unsere
Getränke einfach ins kalte
Bächlein

3)... und machten
dann unser
Lagerfeuer...
hatschiii..um
unsere Sachen zu
braten
hatschiii

4) Ich spüre noch
immer den
wundervollen

Geschmack gebratener

Servelats
auf der Zunge.
(Die Servelats
fallen ins Feuer).

^ O °
5) Nun, ein

bisschen Asche
schadet niemandem.

Tatsächlich
fanden wir die
Würste damals
mit Asche besser.

6)... Ich hole
rasch die gekühlten

Getränke,
um die Servelats
herunterzuspülen.
Dies war immer
der schönste
Teil des Essens,
als ich Pfadfinder

war..

7) Der Bach hat die
Getränke weggespült!

8) Dass ich all das als
Pfadi so toll finden
konnte!?
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